
Methodenkarte
Die Inhaltsangabe/Textzusammenfassung

Operatoren     und Aufgabenstellungen:  

Fasse den Text zusammen!  Schreibe eine Inhaltsangabe! Gib den Inhalt des
Textes wieder!

Die Inhaltsangabe/ Textzusammenfassung soll knapp, sachlich und informativ sein.

Einleitungssatz: Er soll folgenden Informationen zum Text enthalten:

 T: Textsorte (Gedicht, Erzählung, Kalendergeschichte, Bericht usw.)
 A: Name des Autors /der Autorin
 T: Titel des Textes
 T: Thema des Textes, d.h. Überblick über den Inhalt des ganzen Textes in 1-2 

Sätzen
 E: Entstehungszeit (wenn bekannt) 

Beispiel: In der Kalendergeschichte (Gattung) „..." (Titel) von ... (Autor)  aus 
dem Jahr ...  geht es um ... (ggf. 2. Satz) ODER

Die Kalendergeschichte (Gattung) „..." (Titel) von ... (Autor)  aus dem Jahr ...  
handelt von .............. (ggf. 2. Satz)

Hauptteil:  Im Hauptteil stellst du die wichtigsten Handlungsschritte oder Gedankengänge in logischer 
Reihenfolge dar, in Sachtexten die wichtigsten Textinformationen. Die Wiedergabe der logischen 
Verknüpfungen wird durch die Verwendung von Konjunktionen (da, weil, wegen, daher, obwohl, 
damit, deshalb, sodass ...) erleichtert.

Schluss:  Im Schlussteil einer Inhaltsangabe stellst du z. B. dar, welche Absicht der Autor mit dem Text 
verbindet oder formulierst mit eigenen Worten die Lehre: 

Der Autor / die Autorin möchte mit diesem Text darauf aufmerksam machen, dass ...

Manchmal, häufig bei Sachtexten, sollst du im Schlussteil auch deine Meinung zu dem angesprochenen
Thema wiedergeben.

Mir hat an dem Text gefallen, dass ...   Außerdem hat mich überzeugt, dass ...

Sprachliche Merkmale:

 Die Inhaltsangabe wird im Präsens und im Perfekt geschrieben.
 Es sollte (ab Klasse 7) die indirekte Rede verwendet werden, keine wörtliche 

Rede.
 Der Text muss mit eigenen Worten wiedergegeben werden.

Tipp zur Vorgehensweise: Bevor du eine Inhaltsangabe schreiben kannst, musst du den Text 
verstehen. Das gelingt dir, indem du die Fünf-Gang-Lesetechnik verwendest!


